
 

 

Lied der Wohngruppe Lichtenberg „Respekt“ 
 

Was geht dir durch den Kopf, 

ich seh‘s in dei ‘m Gesicht? 

Du bist am Überlegen, 

doch ich versteh‘ das nicht. 

Doch ich versteh‘ das nicht. 

 

Wir woll‘n dir doch nur helfen, 

drück die Gefühle aus. 

Du musst dich doch nicht schämen, 

lass alles aus dir raus. 

Lass alles aus dir raus. 

 

Was ich jetzt sehe, das ist unvergleichlich, 

unbeschreiblich. 

Du willst ins Leben hinausgeh‘n, 

bekommst Stärke noch dazu. 

Es ruft Respekt aus allen Ecken, 

der Mittelpunkt bist du. 

 

Mit stolzem Blick gehst du hier raus, 

nun steh‘n dir alle Türen auf. 

Dein Ziel steht vor dir im Licht. 

Und die WG singt für dich: 

„Super, mach jetzt los!“ 

Und die WG singt für dich: 

„Du machst das ganz famos!“ 

Und die WG singt für dich. 

 

Du kannst die anderen belehren. 

Wonach steht dir der Sinn? 

Da sind so viele Fragen, 

und alle hören hin. 

Es gibt nichts zu verlier‘n. 

 

Komm raus aus deiner Deckung, 

dein Lächeln ganz verschmitzt. 

Steckst alle damit an, 

sie seh’n, wie schön das Leben ist. 

Mit einem Lächeln im Gesicht. 

  



 

 

 

Was ich hier sehe, das ist unbeschreiblich, 

und du zeigst es. 

Glück wird nicht vom Himmel regnen, 

du musst was dafür tun. 

Respekt steht an erster Stelle 

und der Mittelpunkt bist du. 

 

Komm aus deinem Schneckenhaus, 

mit deinen Freunden wird was draus. 

Hier ist die Chance für dich. 

Und die WG singt für dich: 

„Super, mach jetzt los!“ 

Und die Erzieher sing‘ für dich: 

„Du machst das ganz famos!“ 

Und die Lehrer sing‘ für dich: 

„Fleißig sein, das ist ein Muss!“ 

Und deine Eltern sing‘ für dich: 

„Lass den Blödsinn bloß!“ 

Und deine Freunde sing‘ für dich: 

„Du bist im Leben nicht allein!“ 

Die Kinderarche singt für dich: 

„Wir woll‘n Wegbegleiter sein!“ 

Und die Sonne scheint für dich. 
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